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Vorsaat Saat Auflaufen 2-Blatt 4-Blatt 6-Blatt 8-BlattZucker-
und Futterrüben
Unkrautbekämpfung

Vorsaatbehandlung

Vorauflaufbehandlung
als Bandspritzung

Basisbehandlungen

1. Split

2. Split

3. Split

Fertigmischung

1. Split

2. Split

3. Split

Roundup Max
4–6 l/ha

Bettix SC
3 l/ha

Beim Auflaufen behandeln. 
Bei kühlen Temperaturen 0,5 l/ha Zofal R zusetzen.
Bei viel Knöterich und Melden 100–200 g/ha Venzar zumischen.

Bettix SC/WG + 
Beetup Pro

1,5 l/ha + 1 l/ha

Die praktische Fertigmischung als 
Flüssigformulierung.Bettix Triple

2,5 l/ha

Spätestens 10 Tage nach erstem Split behandeln.
Venzar 100–200 g/ha bei Bedarf zumischen.Bettix SC/WG 

+ Beetup Pro
1,5 l/ha + 1,5 l/ha

Bei viel Melden und Knöterich Venzar
200 g/ha zumischen.
Gegen Hirsen kann 0,5 l/ha Select 
zugemischt werden.

Debut + Beetup Pro 
+ Bettix SC/WG
30 g/ha + 1,5 l/ha + 1 l/ha

Dosierung dem Unkraut anpassen.Bettix Triple
3  l/ha

Für bessere Dauerwirkung und bei lückenhaften Beständen 1 kg/ha
Bettix zusetzen. Gegen  Hirsen kann 0,5 l/ha Select zugemischt werden. Bettix Triple

3 l/ha

Bandspritzung im OELN erlaubt.
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Vorsaat Saat Auflaufen 2-Blatt 4-Blatt 6-Blatt 8-Blatt

Ergänzungsspritzungen

Bodenwirkstoffkombination
Knöterich betont

Bei Ausfallraps, Hunds -
petersilie, Ausfallsonnen -
blumen, Klebern nach dem
1. Split

2. Behandlung innert 10 Tagen

Abschlussbehandlung

Korrekturbehandlung

➡ Hinweis: Wirkungsspektrum siehe nächste Seite!

Behandlung nach 10 Tagen wiederholen. Bettix SC + Chloridazon DF 
+ Beetup Pro

1 l + 1 kg + 1,5 l/ha

Wüchsiges Wetter fördert die Wirkung.
Mindestens 15 °C. Debut + Beetup Pro 

+ Gondor
30 g/ha + 1,5 l/ha + 0,5 l/ha

Gegen Klebern, Ausfallsonnenblumen und
andere hartnäckige Unkräuter. Mind. 15 °C. Debut + Beetup Pro 

+ Bettix SC/WG
30 g/ha + 1,5 l/ha + 1 l/ha

Zum Versiegeln gegen Spätverunkrautung
bei lückenhaften Beständen. Bettix SC/WG oder

Chloridazon DF
2 l/ha oder 2 kg/ha

Gegen Sonnenblumen, Klebern,
 Amaranten, Hundspetersilie. Debut + Exell 

30 g/ha + 0,25 l/ha

oder

Debut + Gondor
30 g/ha + 0,5 l/ha
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Bettix SC/WG

Beetup Pro

Bettix SC/WG + Beetup Pro

Chloridazon DF
Chloridazon DF + Beetup Pro
Debut + Gondor

Beetup Pro + Debut + Gondor

Bettix Triple

Select + Zofal R

Wirkungsspektrum 
Zuckerrübenherbizide
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Produkt oder Mischung

Schwache Wirkung Gute Wirkung bei optimalen Bedingungen Gute bis sehr gute Wirkung

Vorsaat Saat Auflaufen 2-Blatt 4-Blatt 6-Blatt 8-BlattZucker-
und Futterrüben
Gegen Winden

Gegen aufgelaufene Gräser
inkl. Hirsen

Wichtige Hinweise Beim Einsatz von Netzmittel Gondor höchstens 3 andere Produkte zusetzen.
Bei kühler Witterung Zofal R 0,5–1 l/ha zusetzen.
Die Dosierungen und Splitintervalle sind dem vorhandenen Unkraut anzupassen.
Bei über 25º am Tag am Morgen früh oder in den Abendstunden behandeln.
Beim Einsatz mit Injektordüsen am Morgen in den Tau oder mit mehr Wasser je ha behandeln.
Nie mehr als drei Produkte zusammen mischen.

Zwei Behandlungen bei wüchsigem Wetter auf
gut aufgelaufene Winden innerhalb von 5 Tagen. Debut + Exell oder Gondor

2�30 g/ha + 0,25 l/ha oder 0,5 l/ha

Select + Zofal R
0,5–1 l/ha + 1–2 l/ha

Bettix SC + Venzar + Beetup Pro


